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a Fernsehen 

Adressenliste und Informationen zur Sendung: 
 
Nordtour 
Sendetermin: Sonnabend, 11.11.2023, 18.00 bis 18.45 Uhr 
(Wiederholung: Sonntag, 12.11.2023, 6.00 Uhr) 
Moderation: Nadja Babalola  
 

Fliegende Bäume in Nordhorn 
Sie schleppen Steine, rollen Fässer oder werfen mit Bäumen – die „Earls of Burnlight“ aus 
Nordhorn sind Niedersachsenmeister und Deutscher Vizemeister bei den sogenannten 
„Highland Games“. Der Sport kommt aus Schottland, wird aber auch in Norddeutschland 
mit zunehmender Begeisterung betrieben – und das bei jedem Wetter, in der typischen 
Montur: im Schottenrock. Aktuell trainieren die „Earls“ für ein besonderes Event: Sie planen 
das „1. Grafschafter Weihnachtsbaumwerfen“ für einen guten Zweck, bei dem am 
30.12.2023 jeder mitmachen kann. 
 
"Earls of Burnlight" - Spvgg. Brandlecht/Hestrup e.V. 
Schüttorfer Str. 16 
48531 Nordhorn 
Telefon: 05921/ 909 91 01 
 

Die Kunst des Glasformens  
Die Kunst des Glasformens hat Antje Otto von der Pike auf gelernt und studiert. Seit 2015 
arbeitet die gebürtige Ostholsteinerin in ihrem Atelier im Bahnhof von Keitum auf Sylt. Sie 
stellt Gläser, Becher, Teller, Schüssel und Glasobjekte her und lässt sich dabei von der 
Natur der Nordseeinsel inspirieren: Blumen, Fische, Dünen, Himmel und Meer, und das 
alles aus farbigem Glas. 
 
Glaskunst & Glasatelier Antje Otto 
Im Bahnhof 
25980 Keitum auf Sylt 
Telefon: 04651/ 29 33 
E-Mail: info@glaskunst-antjeotto.de 
 

Vom Roggen zum Korn 
Im kleinen Ort Altenhof bei Eckernförde brennt Ralf Stelzer alle möglichen Spirituosen, 
vom Whiskey über Aquavit oder Gin bis zu verschiedenen Obstbränden. Sein neuestes 
Steckenpferd aber ist ein Kornbrand, den er wie anno dazumal noch in Fässern lagert, bis 
er den richtigen Geschmack bekommt. Korn hat ein Image-Problem sagt er. Wenn man ihn 
richtig brennt und traditionell lagert, kann es ein hochwertiger Schnaps werden. Isarnhoe 
(gesprochen Isarnho) heißt seine Destillerie, seine Produkte verkauft er im Hofladen, online 
und in ausgesuchten Fachgeschäften. Er hofft, dass sein Fass-Korn helfen wird eine 
Renaissance des traditionellen Schnaps herbeizuführen. 
 
 

Redaktion Nordtour 
Postfach 45 60 
30044 Hannover 
E-Mail: nordtour@ndr.de 
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Isarnhoe Destillerie 
Schnellmark 16 
24340 Alten 
Telefon: 04351/ 76 72 20 
E-Mail: info@isarnhoe-destillerie.de 
 

Strickdesignerin mit Wollvergangenheit 
Isabelle Mann hat die Liebe zu Stricken und Patchwork von ihrer Mutter geerbt. Die besaß 
einen Wollladen. Nun holt Isabelle Mann die Wolllust zurück und gibt eine Antwort auf Fast 
Fashion und Überproduktion. Die 29-jährige hat Modedesign studiert, führt ihr eigenes 
Modelabel mit handgestrickten Pullovern und Accessoires und hat einen Laden im 
Karoviertel. Jedes Stück ist ein Unikat. Mit ihrem Strickclub möchte sie Menschen 
Handarbeit näherbringen.   
 
faible and failure 
Glashüttenstr. 5 
20357 Hamburg 
E-Mail: hi@faibleandfailure.com 
 

Frauen in der Kunst: Zoë MacTaggart 
Wenn Sie an bekannte Kunst denken, wer fällt Ihnen ein? Vielleicht Picasso, Dali, Andy 
Warhol. Vielleicht haben Sie aber auch noch an Frida Kahlo oder Niki de Saint Phalle 
gedacht, bei vielen hört es da aber auch schon auf, zumindest was die Frauen angeht. 
Kunst von Künstlerinnen wird viel weniger wahrgenommen und angekauft als die von 
Künstlern. Das belegt jeder Gang durch ein beliebiges Museum. Im Bucerius Kunst Forum 
in Hamburg gibt es dazu z.B. noch bis Januar eine Ausstellung über herausragende 
Künstlerinnen aus dem 16. bis 18. Jahrhundert, die gegen alle Widerstände ihrer Zeit 
berühmt und erfolgreich wurden. Denn auch heute noch ist der Kunstmarkt für Frauen ein 
schweres Metier. Wie sie sich trotzdem behaupten und welche Erfahrungen sie gemacht 
haben, dazu haben wir die Künstlerin Zoë MacTaggart in ihrem Atelier besucht.  
 
Atelier Zoë MacTaggart 
Zur Sankt Georg-Kapelle 16 
31867 Messenkamp 
Handy: 01577/ 384 71 24 
E-Mail: info@zoemactaggart.com 
 
Showroom im Casala  
Am Markt 3 
31867 Lauenau 
(Termine nur nach Vereinbarung) 
 

Ein Sternekoch - Back to the roots  
„Back to the roots“ im wahrsten Sinne des Wortes, ist Pierre Nippkow zurück bei seinen 
Wurzeln. Im Familienbetrieb in Graal-Müritz durchläuft der frühere Sternekoch ("Ostsee-
Lounge" im Strandhotel Fischland, Dierhagen) alle Abteilungen. Mal steht er an der 
Rezeption, mal an der Spüle und natürlich auch hinterm Herd. Ein paar Gerichte hat er im 
elterlichen Betrieb schon verändert. Miso gebeizter Lachs steht jetzt neben Würzfleisch auf 
der Vorspeisen-Karte, Filet vom schwarzen Heilbutt neben dem knusprigen Zanderfilet. Der 
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Ausstieg aus der Sterneküche, sein Einstieg in mehr Selbstbestimmung und Zeit für Kinder 
und Hobbys.   
 
Haus am Meer 
Zur Seebrücke 36 
18181 Graal-Müritz  
Telefon: 038206/ 73 90 
 

Goldherz – das Geschwister-Café 
Es war immer schon ihr Traum: ein eigenes Café betreiben. Nun hat sie gleich zwei. Unter 
dem Namen „Goldherz“ führt Shanis zwei liebevoll gestaltete Cafés in Eppendorf, 
zusammen mit ihren Geschwistern Adrian und Rojan. Die studieren zwar beide noch, 
arbeiten aber jede freie Minute mit. Wir erleben, wie die drei jungen sympathischen 
Geschwister gemeinsam die beiden Cafés mit viel Kreativität und Liebe zum Detail 
betreiben. 
 
Café Goldherz 
Eppendorfer Baum 34 
20249 Hamburg 
Telefon: 040/ 56 06 95 51 
E-Mail: info@cafegoldherz.de  
 
Café Goldherz 
Hartwicusstraße 20 
22087 Hamburg 
 

Frauengeschichten aus Rostock  
Pat Wunderlich geht auf die Spuren von berühmten Frauen in Rostock. Dafür hat sich die 
Stadtführerin sieben Stationen im Stadtzentrum ausgesucht. Zum Beispiel die Werke der 
Bildhauerin Margarete Scheel, geboren 1881. Ihre Plastiken sind an Häusern und Brunnen 
im öffentlichen Raum heute noch zu sehen.   
Stadtführerin Pat Wunderlich erzählt auch über die Rolle der Rostocker Frauen im 
sogenannten Butterkrieg. Um das Jahr 1800 stiegen die Preise für Lebensmittel, besonders 
für Butter enorm. Die ärmere Bevölkerung ging gegen den Wucher auf die Straßen. Einige 
Frauen hatten sogar die Steuer von zwei Handelsschiffen in der Nacht abmontiert.       
Spuren in Rostock haben auch die Beginen hinterlassen, die älteste Frauenbewegung in 
Europa, entstanden im 12. Jahrhundert. Auch in Rostock lebten einige Beginenschwester 
am heutigen Beginenberg. Die Beginen waren selbständige Frauen, oft Witwen, die ihren 
Unterhalt selbst verdienen und ihr Vermögen selbst verwalten wollten.  
Solche Geschichten erzählt Pat Wunderlich in ihrer Stadtführung an Originalschauplätzen. 
 
Der Rostocker Frauen*Kulturverein - Die Beginen e.V.  
Heiligengeisthof 3 
18055 Rostock 
Telefon: 0381/ 128 97 97 
E-Mail: info@die-beginen-rostock.de 
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Kieztour mit Sexarbeiterin Cheeky Cate 
Wenn man an Prostitution denkt, haben viele womöglich Bilder bedrohlicher Zuhälter im 
Kopf. Aber auf dem Kiez gibt es offenbar auch sehr selbstbestimmte Frauen. So wie 
Cheeky. Sie lädt seit Kurzem zu sogenannten Huren-Touren ein, um zu erklären, wie SIE 
lebt. Ihr Ziel dabei: Sichtbarkeit und Aufklärung schaffen. 
 

Ganzjährige Gruselmöglichkeit im Gruseleum 
In Hooksiel im Wangerland gibt es seit neun Jahren eine ungewöhnliche Mischung aus 
Spukmuseum, Gruseltheater und Geisterbahn. Noch ungewöhnlicher der Ort: eine 
entweihte Kirche der Neuapostolischen Gemeinde. Mit dem "Gruseleum" hat Martina 
Kreiner sich einen Traum verwirklicht. Die 55-jährige arbeitete früher als kaufmännische 
Angestellte, fühlte sich aber schon immer zum Theater hingezogen. Inzwischen hat sie ihr 
Hobby zum Beruf gemacht und empfängt ihr Publikum als Hexe Esmeralda... 
 
Gruseleum 
Lange Straße 65 
26434 Hooksiel/Wangerland 
Telefon: 04425/ 308 09 93  
E-Mail: info@gruseleum.de 
 
Alle Angaben ohne Gewähr!                     Stand: 08.11.2023 
 
 
Die ARD/NDR Mediathek bietet viele Radio- und Fernsehbeiträge aus den NDR 
Programmen zum kostenlosen Abruf im Netz. Nutzer können sich ihr eigenes Programm 
zusammenstellen. Die ARD/NDR Mediathek erreichen Sie wie folgt: www.ardmediathek.de 
 
Informationen zur Sendung finden Sie auch im Internet: www.ndr.de/nordtour oder im NDR 
Text ab Seite 530.  
 
Vielen Dank für Ihr Interesse an unserer Sendung. Nordtour gibt es jeden Samstag in der 
Zeit von 18.00 bis 18.45 Uhr im NDR Fernsehen. Die Sendung wird in der Regel sonntags 
um 6.00 Uhr im NDR Fernsehen wiederholt.  
 
Freundliche Grüße | Ihr NordtourTeam 


